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Herzensweisheiten

ten Weisheitslehren des Sufitums und 
der modernen Herzforschung sichtbar 
wurde. In der modernen Herzforschung 
erkennen wir immer mehr, wie unglaub-
lich weisheitsvoll das Herz organisiert 
ist; wie es zum seelischen und geistigen 

Herzensweisheiten
Perspektiven und Praxis aus Sufitum,  
Anthroposophie und moderner Herzforschung

mit Dr. Seyed Mostafa Azmayesh, Sufimeister, und Markus Peters, Arzt

Mystische Traditionen und moderne wissenschaftliche Erkenntnisse kommen zu 
gleichen Ergebnissen. Das Herz ist das Zentralorgan, welches eine wesentliche 
Rolle in der Salutogenese spielt und darüber hinaus in seiner tiefsten Dimension 
einen Zugang zum Schöpferischen, zum Übersinnlichen bereithält. 
Das Interview ist ein Vorausblick auf die gleichnamige Veranstaltung, die am 
Freitag, 7. Februar um 19.00 im Rudolf Steiner Haus stattfinden wird. 

Interviewpartner: 

Dr. Seyed Mostafa Azmayesh, 1952 in Teheran geboren, siedelte 1976 nach dem Studium der 
arabischen Literatur und Rechtswissenschaften nach Frankreich über. Er studierte Rechtswis-
senschaften und Theologie an der Sorbonne in Paris (Promotion mit einer Arbeit über islamische 
Gnosis), sowie Vergleichende Religionswissenschaft an der Universität Lyon. Als offizieller Vertre-
ter des Nematollah Gonabadi Sufi-Ordens im Westen lehrt er den „Pfad der Wesenskernentwick-
lung“ (Path of Substantial Evolution). www.perledersufis.de 

Die Antworten in dem Interview stammen stellvertretend für Herrn Azmayesh von seinem Pres-
sesprecher Helmut Gabel. 

Markus Peters, Facharzt für Allgemeinmedizin, Naturheilverfahren, Lizensierter HeartMath® 
Trainer, Schwerpunktpraxis für Hyperthermieverfahren. Schwerpunkte seiner Tätigkeit ist die 
komplementärmedizinische und anthroposophisch-medizinische Therapie von Herz- Kreislaufer-
krankungen und Krebs. Dabei nimmt die Arbeit mit der Kraft des Herzens einen breiten Raum ein. 

Niedergelassen in 24582 Bordesholm, Heintzestr. 37, www.gesundmacher-herz.de und www.
krebstherapie-nord.de

Christine Pflug: Was hat Sie zu dieser 
Veranstaltung bewogen?

Markus Peters: Es war das gemeinsame 
Gespräch, bei welchem rasch ein innerer 
Zusammenhang zwischen den ural-



       7    6 Hinweis Februar 2013Hinweis Februar 2013

HerzensweisheitenHerzensweisheiten

Wahrnehmungsorgan werden kann 
und damit das Organ ist, welches 
spir ituelle Erkenntnis möglich 
macht. 

Sufis, Mystiker und 
Gnostiker arbeiten seit 
Jahrtausenden in aller 
Stille an ihrem zentra-
len Organ: dem Herzen
Das Faszinierende für mich ist 
nun die Erkenntnis, dass dies im 
Sufitum seit Menschengedenken 
bekannt ist und dort systematisch 
gelehrt und erforscht wird.

Helmut Gabel: Unsere Zeit ist eine 
besondere Zeit. Wir stehen vor unge-
ahnten Möglichkeiten, den Menschen 
und seine Geschichte auf der Erde zu 
begreifen und zu fassen. 
Sufis, Mystiker und Gnostiker ar-
beiten seit Jahrtausenden in aller 
Stille an ihrem zentralen Organ: dem 
Herzen. Jetzt zeigt sich auch von 
wissenschaftlicher Seite, dass das 
Herz ein Zentralorgan ist, das ein be-
sonderes Augenmerk erfordert. Diesen 

Austausch über die Besonderheiten des 
Herzens zu hegen und zu pflegen wird 
eine Notwendigkeit des 21. Jahrhunderts 
und zugleich ein Vergnügen sein.

C. P.: Was wird Gegenstand der Veran-
staltung sein?

Geisteswissenschaft und 
Naturwissenschaft 
begegnen sich
M. Peters: Genau diese Brücke: Auf 
der einen Seite die alte Weisheits-
lehre und auf der anderen Seite die 
moderne Naturwissenschaft, die 
im Prinzip zu gleichen Ergebnisse 
kommt. Das ist faszinierend und 
ermutigend: Geisteswissenschaft 
und Naturwissenschaft begegnen 
sich und treten in ein Gespräch ein!

H. Gabel: Es ist wichtig den Stellen-
wert des Herzens zu verstehen und 
hilfreich persönliche Erfahrungen 
damit zu verbinden. In dieser Ver-
anstaltung werfen wir einen Blick auf 
eine uralte Praxis seelisch-geistiger 
Entwicklungen. Wir bringen neueste 
wissenschaftliche Ergebnisse zu Funk-
tion und Bedeutsamkeit des Herzens und 
der Wirksamkeit bestimmter Übungen 
ins Gespräch und bieten die Möglichkeit 
Übungen anzuwenden.

C. P.: Wie ist die jeweilige Sicht auf das 
Herz?

M. Peters: Das Herz ist in vielen Be-
reichen der Physiologie das zentrale in-
tegrierende Organ, wie es die Forschung 

speziell der letzten 10 Jahre zeigen 
konnte. Es ist das Zentralorgan des Ge-
fühls, nicht in einer „gefühlsduseligen“ 
Weise, sondern es kann uns eine aktive 
Verbindung zu unbewussten, geistigen, 
Schichten unseres Seins eröffnen, die 
uns normalerweise verschlossen sind. 
Das Herz kann uns mit der Ganzheit der 
uns umgebenden Welt verbinden.

Soveida liegt in der Tiefe des 
physischen Herzens verborgen

H. Gabel: Das physische Organ Herz hat 
neben seinen funktionalen Aufgaben 
für die Lebenserhaltung, wie die Natur-
wissenschaften sie beschreiben, weitere 
Dimensionen. Sufis erkennen das Herz 
als Sitz der Seele. Die Seele ist wie eine 
Art Gewand aus Schwingungen, die den 
physischen Körper umgeben und im Herz 
"entspringen" oder angebunden sind. 
Menschen, die ihren Kontakt zum Herzen 

Markus Peters
Dr. Seyed Mostafa Azmayesh

Wir stehen vor ungeahnten Möglichkeiten, 
den Menschen und seine Geschichte auf der 
Erde zu begreifen und zu fassen. 

Auf der einen Seite die alte Weisheitsleh-
re und auf der anderen Seite die moder-
ne Naturwissenschaft, die im Prinzip zu 
gleichen Ergebnisse kommt

tanzender Derwisch
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verlieren, haben sich selbst entfremdet. 
Hingegen sind Menschen mit einer tiefen 
Herzverbindung dem Tor zur Welt des 
Schöpferischen nah. Dieses Tor nennen 
Sufis Soveida oder schwarzer Punkt. 
Soveida liegt in der Tiefe des physischen 
Herzens verborgen und ist der Übergang 
in die Welt des schöpferischen Geistes. 
Sufis nehmen die Aussage "Stirb bevor 
du stirbst", die Jesus Christus zugespro-
chen wird, sehr Ernst und streben durch 
eine allmähliche Schulung ihre Seele 
noch während des irdischen Lebens zu 
stärken und zu reinigen, um eine be-
wusste übersinnliche Erfahrung zu er-
langen. Das bedeutet, sie verlassen will-
kürlich mit ihrer Seele den physischen 

Körper und erleben die Wirklichkeit der 
geistigen Welt durch eben dieses Soveida 
im physischen Herzen - nur um wie-
der zurückzukehren und die irdischen 
Aufgaben mit klarer Entschlossenheit 
auszuführen. Insofern ist das Herz für 
die Sufis ganz zentral, und sie richten 
ihre Aufmerksamkeit immer wieder auf 
dieses vielfältige Organ.

C. P.: Wo sind Gemeinsamkeiten, wo 
Trennendes in Bezug auf das Herz?

H. Gabel: Wenn wir über das Herz spre-
chen, sprechen wir auch über die Kraft 
des Verbindens, Versöhnens, Zusammen-
fügens, was zusammengehört ...

Der Sufi-Mystiker taucht in 
das Weinfass unter, wäh-
rend der Wissenschaft-
ler dabei steht und ge-
nauestens beobachtet
Nun kann man verschiedene Blickwinkel 
einnehmen, um auf das Herz zu schauen, 
dabei müssen sich die Blickwinkel nicht 
widersprechen, denn sie betrachten ein-
fach eine andere Seite. Und so nehmen 
die Naturwissenschaften einen anderen 
Blickwinkel ein: Sie schauen mit immer 
subtileren Mitteln von Außen auf etwas 
drauf und ziehen daraus Schlüsse oder 
stellen neue Hypothesen auf. Der My-
stiker liebt die Erfahrung und erfährt 
die Welt von innen, aber auf objektive 
Weise. Das hat mit seiner Schulung zu 
tun, bei der er den leisesten Hauch an 

egoistischen Regungen abzustreifen 
lernt, bzw. unterscheiden kann, wann 
sich egoistische Regungen aufdrängen. 
Im Bild gesprochen: Der Sufi-Mystiker 
taucht in das Weinfass unter, während 
der Wissenschaftler dabei steht und 
genauestens beobachtet.
Aber was spricht dagegen beides zu-
sammen zu führen, um umfassend zu 
lernen?

M. Peters: Wirklich Trennendes sehe 
ich nicht, allenfalls sind die Akzentuie-
rungen der jeweiligen Betrachtung etwas 
verschieden. Meine Betrachtungsweise 
ist verständlicherweise eine mehr the-
rapeutische Sichtweise.

C. P.: Wie sehen Sie die Zukunft im Bezug 
auf eine Kultur des Herzens?

Menschen mit einer tiefen 
Herzverbindung sind dem Tor 
zur Welt des Schöpferischen 
nah.

Uwe Kunze_pixelio.de

Eine Kultur des Herzens braucht die Gegenwärtigkeit einzelner Menschen. Diese Gegenwärtigkeit 
ist laufend gefährdet. 
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Bufdi

H. Gabel: Eine Kultur des Herzens 
braucht die Gegenwärtigkeit einzelner 
Menschen. Diese Gegenwärtigkeit ist 
laufend gefährdet. Wenn wir alle zu-
sammen und jeder für sich seinen, oder 
ihren, Teil der Verantwortung für diese 
Gegenwärtigkeit annehmen, können wir 
der ureigensten Aufgabe des Menschen 
auf der Erde mehr und mehr gerecht 
werden und die Schönheit aus dem 
Staub erlösen. Wer aus der Weisheit des 
"goldenen Herzens" handelt, wird einen 
schöpferischen Beitrag für eine lebens-
werte Welt leisten können.

Jetzt wird –hoffentlich- 
eine Kultur der Herzens-
kräfte immer kräftiger 
und kräftiger werden
M. Peters: Die vergangenen Jahrhun-
derte waren im westlichen Abendland 
sehr vom analytischen Denken geprägt. 
Das hat uns einerseits den unglaublich 

Katrin Schindler_pixelio.de

technischen Fort-
schritt gebracht, es 
hat uns aber auch 
von unserem gei-
s t igen Ur spr ung 
weggebracht. Jetzt 
wird –hoffentlich- 
eine Kultur der Her-
zenskräfte immer 
kräftiger und kräf-
tiger werden, die 
ein allumfassendes, 
geistiges Denken, 
welches vom Herzen 
kommt, ermöglicht. 

Dazu soll auch diese Veranstaltung 
dienen.

Weitere Infos zu der Veranstaltung am Frei-
tag, 7. Februar um 19.00 siehe im Ter-
minkalender dieser Ausgabe.
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Samstag, 1. Februar

Waldorf Kindergarten Kirchwerder Landweg 2, 10-12Uhr
Tag der offenen Tür
VHS-Zentrum Ost, 22159 Hamburg, Berner Heerweg 183, 17 Uhr/ 18 Uhr
Johann Sebastian Bach, 1. und 2. Suite für Violoncello Solo, Workshop/Konzert/
Performance
Eurythmie: Bettina Grube, Cello: Georg Huisgen. 1.Teil: Einführung in die Werke von Bach durch 
eurythmische Übungen zum Mitmachen- und 2.Teil: Konzert mit eingestreuten eurythmischen 
Darbietungen einiger ausgewählter Sätze. Veranstalter: Freie Musikschule Hamburg e.V. Info: Tel. 
040 64 53 87 40, Spenden erbeten - Richtsatz: 15,- 

Rudolf Steiner Schule Wandsbek, 20:00 Uhr
Cyrano Von Bergerac, von Edmond Rostand
Aufführung der Klasse 8b. Regie: Mathias Vierl. Cyrano von Bergerac – ein wortgewaltiger, fein-
sinniger, polternder und zugleich mit einer empfindsamen, poetischen Seele ausgestatteter Gas-
cogner – scheut weder Kampf noch Wortgefecht. Kein Auftritt, der den Herren nicht die Sprache 
und den Damen die Sinne raubt. Cyrano wäre es ein Leichtes, die Herzen der Frauen im Fluge 
zu erobern – wäre da nicht ein Makel an ihm: seine Nase. Sie ist enorm, das weiß er, und kaum 
geeignet, einen Schönheitspreis zu erringen. Inmitten der begehrten Schönlinge und Popanze 
weiß Cyrano sich aber seiner Spötter zu erwehren. Abendkasse: Jeweils eine Stunde vor Veranstal-
tungsbeginn

Rudolf Steiner Schule Altona, 20.00 Uhr
„Himmelwärts“ frei nach Ödön von Horvath   
Klassenspiel der 12. Klasse

Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Hasseaula, 20.00 Uhr
„Der gestiefelte Kater“
Klassenspiel der 8.Klasse, Karten bitte im Schulbüro reservieren(1,- Bearbeitungsgebühr)

Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6, 21337 Lüneburg um 20.00 Uhr
„Stadt der Blinden“
Nach dem gleichnamigen Roman von José Saramago. Die 12. Klasse lädt herzlich zum Klassenspiel 
ein.

1. und 2. Februar

Ort: Rudolf-Steiner-Schule, Bergstedter Chaussee 207, 22395 Hamburg, 1.2.14, 9.30 – 17.30 Uhr und 2.2.14, 
9.30 – 13 Uhr 
Das Körperelementarwesen und die Lichtprozesse im Menschen  
Wir leben heute in einer Zeit, in der sich die Lichtkräfte verstärkt im Menschen und in der Na-
tur bemerkbar machen. Auch für unser Körperelementarwesen ist das Licht wichtig, um einen 
gesunden menschlichen Körper aufzubauen. Zu diesen Themen werden wir meditative Übungen 
durchführen. Dr. med. Astrid Engelbrecht. Der Vortrag zum Lichtleib am 31. 1. ist eine inhaltliche 
Vorbereitung für das Seminar. Kursgebühr: 140,-. Info:, Isis - Verein für zeitgemäßes Heilwesen, 
Tel.: 040-645 04 897, isis.verein@gmail.com
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Gerd-Joachim Schulz     
§ Rechtsanwalt seit 1988  

Steuerrecht (Einkommensteuer, Erb-
schaftsteuer)
Familienrecht (Scheidung, Sorge-
recht, Unterhalt)
Arbeitsrecht (Kündigung, Abfindung)
Sozialrecht (Renten, Schwerbehin-
derung)
Vorsorge (Testamente, Vollmachten 
bei Krankheit/Unfall)

Brauhausstieg 23, 22041 Hamburg
Tel.: 040 / 866 40 81     
Fax: 040 / 86 71 04
Email: gj.schulz@nexgo.de 
   
Anthroposophisch orientiert 
mit Einfühlungsvermögen und Zeit, gern 
Hausbesuche.

Sonntag, 2. Februar

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr. Nach der Menschenweihehandlung
Café da Luca
Lukas-Kirche, 16.30 Uhr
Als der Winter sich einmal verspätete
Ein Märchen für Kinder (ab 5 Jahren) und Erwachsene. Text: Marlies Marquardt, Musik: Mathias 
Marquardt

Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6, 21337 Lüneburg um 17.00 Uhr
„Stadt der Blinden“
Nach dem gleichnamigen Roman von José Saramago. Die 12. Klasse lädt herzlich zum Klassenspiel 
ein.

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr 
Abend der Stille
Brigitte Olle

Montag, 3. Februar  

Rudolf Steiner Schule Harburg, 15.00 
Informationsnachmittag im Kindergarten

Dienstag, 4. Februar

Rudolf Steiner Buchhandlung, 8 Uhr
Bienenbegrüßungsfest
Forum-Initiative, um 19.00 Uhr
Die vier Elemente in der Psychotherapie
Vortrag von Lars Grünewald. Es ist das Grundprinzip der aus der griechischen Kultur überlieferten 
Elementenlehre, dass sich alles Physische in einer doppelten Polarität manifestieren muss. Wenn 
das stimmt, dann wird das auch für das menschliche Seelenleben, d.h. für das Wahrnehmen, 
Fühlen, Denken und Wollen gelten. Von diesem Standpunkt aus eröffnet sich die Perspektive, die 
seelischen Probleme von Menschen aus Dissonanzen der vier Elemente zueinander und in ihrem 
Verhältnis zu bestimmten Lebensbereichen zu erklären. Das psychotherapeutische Potenzial der 
Elementenlehre bestünde dann darin, die in „Unordnung“ geratenen Elemente wieder in eine har-
monische Konfiguration zu bringen.

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr 
Die Schulreife
Vortrag von Martin Straube. Eintritt frei – ein Kostenbeitrag wird erbeten (Richtsatz: 10). Ver-
anst.: Victor Thylmann Gesellschaft

Schnittke-Akademie, 20:00 Uhr
Konzert: Franz Schubert, Winterreise
mit Klaus Dieter Hofeldt (Gesang) und Jürgen Schmidt (Klavier),Eintritt: 15,- / 10,-
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Mittwoch, 5. Februar

Seminar für Waldorfpädagogik, Hufnerstr. 18, 10-15 Uhr
Info-Tag
Für Interessenten an der Ausbildung zum Waldorflehrer; Studienwege und -voraussetzungen; 
persönliche Studienberatun, Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden Dozenten und Studenten

Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kakenstorf, von 16-17 Uhr
Unser Infonachmittag 
Eine Erzieherin freut sich auf Ihre Fragen. Telefon 04186 - 8106. info@waldorfkindergarten-
kakenstorf.de. www.waldorfkindergarten-kakenstorf.de

Donnerstag, 6. Februar 

Waldorf Kindergarten Kirchwerder Landweg 2, 19.30 Uhr  
Infoabend im Waldorfkindergarten 
(Tel:73509823)

Forum-Initiative, Mittelweg 145a, 20148 Hamburg, 18 - 20 Uhr
Herz-Zeit: „Zwischen Über- und Unterforderung - die gesunde Herausforderung“
4 Abende dem Herzen Zeit und Raum geben: donnerstags bis 27.2. Mit Katja Sommer, Kunstthe-
rapeutin; Sibylle Voss, Eurythmistin; Thomas Meyer, Psychologe. Veranstalter: Herzschule Mittel-
weg, Kosten: 120,- Info und Anmeldung: 040/98235497

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Was ich schon immer fragen wollte...
Ein Gesprächsabend über Grundfragen der Religion. Mit Brigitte Olle und Christian Bartholl

Michaels-Kirche, 20:00 Uhr
Das Bekenntnis des Menschen
Der Weg, der mich führte...     Mitglieder stellen sich vor

Freitag, 7. Februar

Rudolf Steiner Schule Harburg, Uhrzeit bitte erfragen
Präsentation der Halbjahresarbeiten der 11. Klasse
Rudolf Steiner Haus, 19.00 – 22.00 Uhr
Herzensweisheiten - Perspektiven und Praxis aus Sufitum, Anthroposophie und mo-
derner Herzforschung
Mystische Traditionen und moderne wissenschaftliche Erkenntnisse kommen zu gleichen Ergeb-
nissen. Das Herz ist das Zentralorgan, welches eine wesentliche Rolle in der Salutogenese spielt 
und darüber hinaus in seiner tiefsten Dimension einen Zugang zum Schöpferischen, zum Über-
sinnlichen bereit hält. Markus Peters (Allgemeinarzt) und Dr. Seyed M. Azmayesh (Sufimeister) 
blicken auf das Thema, beantworten Fragen und stellen erste Übungen vor. Eintritt: 15, , ermäßigt 
10,-. Veranst.: Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V. Siehe Interview in diesem Heft

Carus Akademie, 19:30 Uhr
Die Entwicklung der Lebenskräfte in der menschlichen Biographie
Vortrag von Dr. Barbara Treß

und 14.02.14 Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Hagener Allee 70d, 22926 Ahrensburg, jeweils 19:30 Uhr
Achtsamer Umgang mit Stress - Burnout Prophylaxe
Burnout ist in aller Munde, doch was genau ist damit gemeint? Welche typischen Phasen gibt es 
in der Entwicklung zum Burnout? Bin ich möglicherweise selber gefährdet? Was kann ich präven-
tiv für mich selber tun? Wie kann ich gegebenenfalls anderen helfen? Leitung: Ulrich Kopp, Dipl. 
Psychologe, Psychotherapeut HP, Coach. Kosten: Beide Abende zusammen 25,-. Anmeldung: kopp.
ulrich@t-online.de

Christengemeinschaft Harburg, 20:00 Uhr
Wegbereiter für ein erneuertes Christentum. Teil III: Der Templerorden - Geist-
liches Rittertum
Vortrag von Martina Alexi

07./08. Februar

Rudolf Steiner Haus,  Freitag 17.00 – 21.00 Uhr/Samstag 9.00 – 18.00 Uhr
Intensivkurs Kommunikationskompetenz/Konfliktmanagement: Gesprächsführung
Durch Erlernen und Üben der Grundlagen des Konfliktmanagements vermeiden Sie Missverständ-
nisse und führen mühelos Gespräche. Sie wissen genau, was Sie wollen und lassen andere Mei-
nungen gelten. Sie eignen sich Sicherheit in der Kommunikation an und wertschätzen die Bedürf-
nisse der anderen. Mit Heidemarie Hoff, Mediatorin. Kursgebühr:150,- , Frühbucher (bis 07.01.): 
120,- Weitere Informationen: www.mediatorenpool-nord.de

Rike  / pixelio.de
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7. Februar und 8. Februar

Ort: Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, Freitag, 20 Uhr und Samstag, 10 - 17 Uhr
Wickel und Auflagen
Seminar mit Sabine Deutsch, Kinderkrankenschwester. Infekte und Fieber gehören zur Kindheit 
wie Hinfallen zum Laufenlernen. In diesem Seminar wollen wir verschiedene Wickel kennenlernen, 
um bei Erkältungskrankheiten Symptome zu lindern und die Eigenaktivität des Kindes oder Er-
wachsenen beim Gesundwerden zu unterstützen. Nach einer Einführung am Freitagabend werden 
wir die Wickel am Samstag gegenseitig üben. Nach Möglichkeit sollte eine Wolldecke mitgebracht 
werden. Kostenbeitrag: 60,-Anfragen und verbindliche Anmeldung Frau Gislinde Daube, Telefon: 
040 - 7 24 26 23. Veranstalter: Forum-Leben Bergedorf

7. - 9. Februar

Carus-Akademie
Rhythmische Einreibungen
Expertenkurs Organeinreibungen

Samstag, 8. Februar

Rudolf Steiner Schule Harburg, Uhrzeit bitte erfragen
Präsentation der Halbjahresarbeiten der 11. Klasse
Lukas-Kirche, 9.30 Uhr
...und mich bisher nicht zu fragen getraut habe. 
Seminar zu den Grundlagen der Christengemeinschaft

Rudolf Steiner Haus, 10.00 – 14.00 Uhr
Sinn und Wesen des Schmerzes
Schmerz ist ein Lebensbegleiter des Menschen. Trotz der 
Entwicklung potenter Schmerzmittel und einer immer 
spezialisierteren Schmerztherapie sind die Menschen 
weit davon entfernt, völlig schmerzfrei leben zu können. 
Schmerz kann uns Verborgenes bewusst machen. Rudolf 
Steiner nannte ihn sogar eine Gabe der guten Götter! 
Sinn und Wesen des Schmerzes, seine mehr leiblichen 
oder seelischen Ursachen, therapeutische Möglichkeiten 
auf ihn zu antworten werden Inhalt des Seminars sein. 
Seminar mit Prof. Dr. med. Volker Fintelmann. Kursge-
bühr: 30,-. Anmeldung nicht erforderlich

Rudolf Steiner Haus, 10.30 – 13.30 Uhr
Hygieia-Eurythmieseminar aus  der Themenreihe: Planetenkräfte und ihre Wirkung 
im Menschen. Kupfer-Silber-Gold.
Die Kraft des MONDes und der Silberprozeß im Menschen.  Übungen zur Entkrampfung, Ent-
spannung und zur Ausleitung von Giften. Eurythmie, meditative Wahrnehmungsübungen, Ge-
spräch, Abschluss mit einem gemeinsamen Mittagessen. Beitrag: 30.- Anmeldung: Frederike von 
Dall´Armi- Massenbach, T. 040 – 648 21 60. Nächster Termin: 8. März.  Die Kraft der SONNE und 
der Goldprozeß im Menschen. Schutzübungen vor elektrisch-magnetischen Einflüssen und zur 
inneren Stabilisierung.

Rudolf Steiner Haus, 11.00 – 17.00 Uhr
Hamburger Utopie-Wochen 2014 – Workshop 1: Ökologisch-Ökonomische Krise 
und Bedingungsloses Grundeinkommen: Chance für ein gesundes an Stelle von 
krankem Wirtschaften?
Impulsreferate von Prof. Dr. Niko Paech, Bruno Kern, Cord Wöhlke und Dr. Ulrich Schachtschnei-
der zum Thema Ein Bedingungsloses Grundeinkommen: kompatibel mit, Voraussetzung für oder 
kontraindiziert im Hinblick auf eine Postwachstumsökonomie? und anschließende Gruppenar-
beiten zu: Schritte zur Postwachstumsgesellschaft; Überlegungen für ein partielles Bedingungs-
loses Grundeinkommen (z. B. mit den Kindern beginnen); sozial-ökologischer Ansatz; Gemein-
wohl-Ökonomie. Plenum: Das Bedingungslose Grundeinkommen als Wirtschaftsfaktor in einer 
Postwachstums-Gesellschaft. Kostenbeitrag: 15,- (Anm. erbeten), Mittagessen (ca. 8,-) möglich, 
bitte bei Anmeldung angeben. Weitere Infos unter: www.utopie-wochen.de. Veranst.: Rudolf Stei-
ner Haus Hamburg e.V. in Kooperation mit dem Hamburger Netzwerk Grundeinkommen

Rudolf Steiner Schule Wandsbek, 19:30 Uhr
Sinfoniekonzert des Oberstufenorchesters
u.a. mit Werken von J. Sibelius, V. Bellini, C.M. von Weber, P. Tschaikowski, F. Waxman. Solisten: 
Christoph Brackenhofer (Oboe), Mats Grashoff (Klarinette), Lasse Grams (Violine), Matthias Däh-
ling (Viola). Leitung: Sonja Zimowski, Jörn Rüter, Kolja Zimowski. Karten: Reservierungsgebühr 
2,50 für alle; schriftliche Bestellung mit Geld im Umschlag bis zum 30.01.2014 im Schulbüro. Di-
rektverkauf im Foyer am 31.01.2014 zwischen 09:30 Uhr und 10:30 Uhr Abendkasse: Jeweils eine 
Stunde vor Veranstaltungsbeginn

Sonntag, 9. Februar 

Tobias-Haus, Ahrensfelde, Festsaal, 16.00 Uhr  
Werke aus der Barockzeit und Frühklassik
Regine Kreutz Violine. Matthias Heuschkel Cello

ZusammenLeben, Wohldorfer Damm 20, 17:00 Uhr, Kaffee und Kuchen ab 16:30 Uhr
Kultur im Wohldorfer Damm 20: Konzert mit dem Klarinettentrio Hannover
Uwe Moeckel – Klarinette. Jan Hendrik Rübel – Violoncello. Rita Hermeyer – Klavier. Gespielt 
werden Werke von Ludwig van Beethoven, Johannes Brahms und Francis Poulenc. Eintritt: 10,- / 
ermäßigt 7,- Euro. Karten unter Tel. 604 00 36 - Fax 604 00 53

Rike  / pixelio.de
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Montag, 10. Februar 

Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Hagener Allee 70d, 22926 Ahrensburg, 20.00 Uhr
Mit Märchen im Gespräch - Hilfen und Werte für den Alltag
Oft verlieren wir uns mit Alltag „im Dickicht des Waldes“ und finden nur schwer einen Ausgang 
oder eine Lösung. Wir sehnen uns dann gerne nach einer guten Fee die alles richtet. Was heißt das 
für uns und welche Bilder stehen dahinter? Leitung: Octavia Kliemt, Eurythmistin, Märchenerzäh-
lerin. Kosten: 5,-. Anmeldung: ok@maerchenbrunnen.eu oder 040-6046976

Dienstag, 11. Februar

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr 
Ein Chor-Sing-Abend mit Ingrid Deij
Komponistin, Musikerin, Chorleiterin, Zeist, NL

Donnerstag, 13. Februar 

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr 
Das Brot allein ernährt uns nicht  - Herzgesunde Ernährung
Abende zu Ernährungsfragen. Vital durch gutes Essen. Vortrag Corinna Handt, Dipl. Oecotropho-
login

Freitag, 14. Februar 

Rudolf Steiner Schule Hamburg-Nienstedten, 19 Uhr
„Sommernachtstraum“  
Komödie von William Shakespeare
Klassenspiel

Elias-Schulzweig, Schulweg 1, 21255 Wistedt, im Saal des Aldaghofes, 19:30 Uhr
Klavierkonzert zur Einweihung des neuen Flügels 
Klavier: Friederike Gerpheide O’Neill; Flöte: Barbara Gröngröft; außerdem wirkt mit: der Wistedter 
Instrumental- und Singkreis

Rudolf Steiner Schule Bergstedt, 20:00 Uhr
SKELLIG 
Klassenspiel 10. Klasse

Rudolf Steiner Buchhandlung, 20 Uhr
Du kannst Dein Leben ändern! Ein Beitrag zur Behandlung von Unruhe, Erschöpfung 
und Stress
Vortrag von Olaf Koob

14.-15.2.

Carus Akademie 
Diagnostik am Menschen
durch den Menschen Sinnenfälliges Beobachten mit praktischen Demonstrationen am Menschen, 
ergänzt durch imaginativ und intuitiv gewonnene Anschauungen von wesenhaften Vorgängen. 
Kursleitung: Prof. Dr. Volker Fintelmann

14./15. Februar

Rudolf Steiner Haus, Freitag 17.00 – 21.00 Uhr/Samstag 09.00 – 14.00 Uhr
Kommunikation für Youngster (20 – 30 Jahre): Das normale Gespräch
Nach diesen Wochenenden können Sie Ihre Meinung vertreten, Gespräche leiten und konstruktiv 
führen. Die Kenntnisse der notwendigen Kommunikationsgrundlagen verhindern unnötigen Streit 
und Unverständnis seines Gegenübers. Mit Heidemarie Hoff – Kommunikationstrainerin. Kursge-
bühr: 100,-, Frühbucher (bis 14.01.): 80,- Anmeldung erforderlich per E-Mail: heidemarie_hoff@
yahoo.de. Weitere Informationen: www.mediatorenpool-nord.de
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Samstag, 15. Februar

Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Hagener Allee 70d, 22926 Ahrensburg, 9:00-16:00 Uhr
Krank – Was nun? 1. Hilfe für das Kind
Ein ganzer Tag für alle Fragen, die Eltern sich regelmäßig stellen: Was sind typische Krankheits-
symptome bei Kindern? Wie sind diese einzuschätzen? Wie kann man Unwohlsein und Schmerzen 
lindern? Welche 1. Hilfe-Maßnahmen brauchen Kinder? Wann muss man zum Kinderarzt oder 
sogar in die Kinderklinik fahren? Mit Hilfe von Erfahrungsberichten, Videos, Notfall-Übungen 
und Tipps zur Unfall-Verhütung können Sie sich gut vorbereiten! Leitung: Dr. Barbara v. Kries, 
Kinder- und Jugendärztin. Kosten: 50,-, Ermäßigung für Paare/weitere Ermäßigung möglich, da 
dieser Kurs von der Kroschke Stiftung für Kinder unterstützt wird. Anmeldung: gerbera.vk@gmx.
de oder 04102/59207

Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Hasseaula, 10 Uhr  
Monatsfeier 
mit Eurythmieabschluss der 11.Klasse

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 10:00 – 13:00 Uhr
dankbar verabschieden - kraftvoll anfangen
Ein Systematischer Jahresrückblick aufs vergangene Jahr bahnt den Weg für Visionen und deren 
effektive Umsetzung im neuen Jahr. Teilnehmerzahl: max. 4-8 Personen; Honorar: 60,- Anmel-
dung: K. Giesswein, Tel. 040-51318728, willkommen@gemeinsam-zu-frieden.de

Rudolf Steiner Buchhandlung, 10 Uhr - 13 Uhr
Du kannst dein Leben ändern!
Seminar mit Olaf Koob. Kostenbeitrag 25,-- um Anmeldung wird gebeten

Michaels-Kirche, 16:00 - 18:30 Uhr
Dementielle Erkrankungen
eine ungelöste Gegenwartsproblematik Seminar mit Jörgen Day, Pfarrer i.R.

Rudolf Steiner Schule Hamburg-Nienstedten, 19 Uhr
„Sommernachtstraum“ Komödie von William Shakespeare
Klassenspiel

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr
Capricci ballati
Sie und Er, Eurythmie und Musik, Leidenschaft und Larmoyanz, Spiel und Überschreitung, Es-
prit und Koketterie, Präsenz und Träumerei. Ein Duett – und ein Duell. Virtuos gespielt auf der 
Gitarre von Roberto Hurtado Salgado und bewegt durch die Eurythmistin Danuta Swamy von 
Zastrow. Mit Werken von J. S. Bach, L. Legnani, F. Tárrega, A. B. Mangoré, J. Rodrigo, T. Taemitsu 
u. a. Eurythmietheater Orval mit Roberto Hurtado Salgado (Gitarre), Danuta Swamy von Zastrow 
(Eurythmie), Julian Hoffmann (Licht), Katja Nestle (Kostüme), Rob Barendsma (Choreografi e). 
Eintritt: 15,-, ermäßigt 10,- Eurythmietheater Orval in Kooperation mit MenschMusik Hamburg 
und Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V.

Rudolf Steiner Schule Bergstedt, 20:00 Uhr
SKELLIG 
Klassenspiel 10. Klasse

Sonntag, 16. Februar 

Tobias-Haus, Ahrensfelde, Festsaal, 16.00 Uhr  
Nachmittagskonzert u.a.Marcello, Bach, Piazolla….. 
mit Alexij Beliakow - Gitarre. Georgie Held Khutsishvile -Querflöte

Lukas-Kirche, 16.00 Uhr
Familientreff zum Abendbrot
(Siehe Gemeindebrief)

Rudolf Steiner Schule Hamburg-Nienstedten, 18 Uhr
„Sommernachtstraum“ Komödie von William Shakespeare
Klassenspiel

Montag, 17. Februar

Rudolf Steiner Haus, 20.00 Uhr
Kann man Lebenskräfte technisch nutzbar machen? – Das Strader-Motiv im Werk 
von Paul Schatz (1898 – 1979)
Die von dem Bildhauer, Techniker und Astronomen Paul Schatz über die Entdeckung der Umstül-
pung (1929) entwickelte Kinematik brachte mit der rhythmisch-pulsierenden Bewegung eine völ-
lig neue Bewegungsqualität in den Maschinenbau, deren Bedeutung ihr Entdecker mehrfach mit 
der des Rades in der Kulturgeschichte verglich. Vortrag von Matthias Mochner, Berlin. Eintritt: 
10,- Veranst.: Anthroposophische Gesellschaft – Zweig am Montag

Dienstag, 18. Februar

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr
Die Mitte der Kindheit, das 9./10. Lebensjahr
Vortrag von Martin Straube. Eintritt frei – ein Kostenbeitrag wird erbeten (Richtsatz: 10,-) Ver-
anst.: Victor Thylmann Gesellschaft

Donnerstag, 20. Februar

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr
Paul Cézanne – Der Maler des Tages
Vortrag von Martin Straube. Eintritt frei – ein Kostenbeitrag wird erbeten (Richtsatz: 10,-) Ver-
anst.: Institut Diogenes

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr 
Das Brot allein ernährt uns nicht - Nahrung für den Geist. Vom Brot und Wein zum 
Leib und Blut Christi. 
Abende zu Ernährungsfragen. Vortrag Christian Bartholl

Freitag, 21. Februar

Rudolf Steiner Buchhandlung, Rothenbaumchaussee 103, ab 19 Uhr
Lange Nacht mit Hilde Domin
Marion Tauschwitz (Sekretärin und Biographin von Hilde Domin) führt durch das Leben, die Ge-
dichte und die „heiklen Worte“ Hilde Domins. Begleitet von  Maren Thurm (Schauspielerin). In den 
Pausen gibt es ein kulinarisches Angebot.Eintritt 7, --
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Christengemeinschaft Bergedorf, 20 Uhr 
Der bewohnte Himmel - Wer glaubt heute noch an Engel? 
Vortrag mit Bildern, Tarik Özkök

Rudolf Steiner Schule Bergedorf, 20:00 - 22:00 h
Benefizkonzert der 12./13. Klasse

Samstag, 22. Februar

Rudolf Steiner Schule Harburg, 9.00
Öffentliche Monatsfeier
Rudolf Steiner Schule Altona, 10.00 Uhr / 11.30 Uhr 
öffentliche Monatsfeier
Rudolf Steiner Haus, 10.00 – 17.00 Uhr
Anregungen zur Eurythmie durch die Elementarwesen
Übungen zur Stärkung, zur Reinigung und zum Thema Elektrosmog und Radio aktivität sowie 
generelle Anregungen zur Eurythmie. Aus der Zusammenarbeit mit Verena Staël, die mit den Ele-
mentarwesen kommunizieren kann, wurden Anregungen für die Grundelemente der Eurythmie 
gegeben, welche auf den Angaben von Rudolf Steiner aufbauen und diese ergänzen und erwei-
tern. Eurythmie-Kurs mit Cornelia Klose für Interessierte und Eurythmisten. Kursgebühr: 50,-. 
Anmeldung erbeten unter Tel. 0177 40 74 636 bzw. 04102 45 48 48 oder corneliaklose@web.de

Rudolf Steiner Haus, 10.30 -14.00 Uhr
Toneurythmie - Intensivkurs ( 2. Termin)
Einstieg noch möglich! Schnuppertag für Interessierte! Den eigenen Körper als klingendes Mu-
sikinstrument entdecken, erwecken, erhalten und die musikalischen Empfindungsfähigkeiten er-
weitern durch die eurythmische ganzheitliche Atem- und Körperschulung. Kursgebühr:  Halbjah-
resgebühr 175.-; einzelner Termin 40.-; Schnuppertag 35.- Anmeldung: Frederike von Dall´Armi-
Massenbach, T. 040 – 648 21 60. Weitere Termine: 29.03 / 26.04 / 24.05 / 21.06. 2014

22./23. Februar

Rudolf Steiner Haus, Samstag 15.00 – 21.00 Uhr/Sonntag 10.00 – 14.00 Uhr
Der reine Begriff des Ich – wo Subjektivität und Objektivität sich völlig berühren
Übungen an der Schwelle zu geistigen Welt. Im reinen Denken ist der Punkt zu finden, wo die 
Kategorien des Ich sich gestalten zu einer geistigen Welt – auch innerhalb der natürlichen Welt. 
Seminar mit Mieke Mosmuller. Preise: Samstag 40,-, Sonntag 30,-, Gesamtkarte 65,- Info: Hans 
Bonneval, E-Mail: hansdenkt@gmx.de, Tel. 05823 95 32 64. Info: Occident Verlag, E-Mail: info@
occidentverlag.de

Sonntag, 23. Februar

Rudolf Steiner Haus, 15.00 Uhr
Ausstellungsführung „NAH“ mit Emanuela Assenza
(Ausstellung: 19. Januar – 11. März). ausstellungsraum. steiner haus

Tobias-Haus, Ahrensfelde, Festsaal, 16.00 Uhr  
Musik aus  Frühklassik, Folklore und russische Melodien
W. Paterny, Balaleika. W. Gudy, Bajan.

Montag, 24. Februar 

Rudolf Steiner Schule Hamburg-Nienstedten, 20 Uhr
Perspektiven der Waldorfpädagogik      - Lebenskräfte und Radioaktivität; ein Plä-
doyer für eine lebendige Begriffsbildung
Vortrag von Michael Knöbel

Mittwoch, 26. Februar

Ort: Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, 20 Uhr
3. Elterngespräch - Wie gehe ich mit Fieber um?
Einleitendes Referat und Gespräch mit Dr. Irene Stiltz, Wir beschäftigen uns an diesem 
Abend mit Fieber im Sinne einer gesunden Reaktion, die dem Immunsystem dazu ver-
hilft, Infektionserreger zu schwächen und zur Überwindung einer Krankheit beizutra-
gen. Zur Sprache kommen äußere Anwendungen wie Wadenwickel, Körperwaschungen 
oder Arzneimittel. Im Gespräch soll auch auf Ängste im Umgang mit Fieber eingegan-
gen werden. Kostenbeitrag: 8,50 Veranstalter: Forum-Leben Bergedorf

Donnerstag, 27. Februar 

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr 
Der spirituelle Aspekt des landwirtschaftlichen Kurses von Rudolf Steiner in seiner 
praktischen Bedeutung
Abende zu Ernährungsfragen Hartwig Ehlers

Freitag, 28. Februar 

Kunstakademie-Hamburg, Brehmweg 50, 22527 Hamburg, um 16.00 Uhr
INFO- und AUFNAHMETAG
Informationen und Gespräch über die Ausbildung an der Berufsfachschule für Buchillustration 
Hamburg (bfbh) an der Kunstakademie-Hamburg. Informationen und Anmeldung unter Tel.: 
040/44 80 661 oder e-mail: info@kunstakademie-hamburg.de

Kunstakademie-Hamburg, Brehmweg 50, 22527 Hamburg, um 18.00 Uhr
INFO- und AUFNAHMETAG 
Informationen über das Berufsbild des Kunsttherapeuten und die Ausbildung an der Kunstakade-
mie sowie ein persönliches Gespräch mit einem Dozenten! Informationen und Anmeldung unter 
Tel.: 040/44 80 661 oder e-mail: info@kunstakademie-hamburg.de

Christengemeinschaft Harburg, 20:00 Uhr
Was ist NEU an der Bewegung für religiöse Erneuerung ? Teil I: Die Christenge-
meinschaft und die Religionsfreiheit jedes Einzelnen
Vortrag von Gerhard Ertlmaier, Lenker in Norddeutschland

28. Februar - 1. März

Carus Akademie
Therapeutisches Kolloquium
Aus dem Durchschauen des Krankheitsgeschehens, seinen leiblichen und seelisch- -geistigen Wur-
zeln, lässt sich eine rationelle Therapie entwickeln. Kursleitung: Prof. Dr. Volker Fintelmann
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Die regelmäßigen Veranstaltungen werden nur zu ihrem jeweiligen 
Beginn abgedruckt

Forum-Initiative
KUNST 
Montags 18.15 - 20:05 Uhr

Die Montagsmaler
Malerei in Öl, Acryl, Tempera, Pastell und 
Aquarel, mit Joachim Hepptern l

Montags 16:30 - 17:30 Uhr

Eurythmie für ältere Menschen
Mit Elke Moritzen

Dienstags und Mittwochs 16.00-18.00 Uhr

Kindermalkurs
Wir lesen und erfinden aufregende Geschich-
ten, malen mit bunten Farben

Mittwochs 10:30 - 11:30 Uhr

Eurythmie
(Heil-)Eurythmie für ältere Menschen und 
Kinder

Freitags 10:00 – 12:30 Uhr

Aquarell Malen 
Mit Patrick Hanke

THERAPIE
Montags 10:00 - 11:00 Uhr

AufrICHtigkeit - die zentrale Kraft des 
Menschen
Der Kurs beinhaltet Übungen, die gut für den 
Rücken und die gesamte Haltung des Bewe-
gungsapparats sind.

Montags und dienstags Individuelle Termine

Kunsttherapie Sommer
Malen und Plastizieren, mit Katja Sommer 

Jeden 3. Dienstag im Monat, 18:00 - 20:00 
Uhr

Konfliktverwandlung in Gemeinsamkeit 
– durch „Aufrichtende Kreise“
Restorative Circles nach Dominic Barter - Ein-
führung für Anfänger, mit Katalin Giesswein

Mittwochs und donnerstags individuelle Ter-
mine

Kunsttherapie
Kunsttherapie, Coaching, Supervision, Biogra-
phiearbeit, mit Bettina Henke

Donnerstags 18:00 - 21:00 Uhr

Feldenkrais
Die individuellen Bewegungsmöglichkeiten 
werden durch Lektionen aus der Feldenkrais-
Methode erweitert

PÄDAGOGIK 
Dienstags 18:30-20:30h

Übungsgruppe: Eigenverantwortung 
und Mitgefühl in der Kommunikation - 
mit Katalin Giesswein. Wir üben uns in den 
vier Grundschritten der Gewaltfreien Kom-
munikation nach Dr. Marshall Rosenberg, mit 
Tiefe und Freude. Teilnahme an einzelnen Ter-
minen möglich. Honorar: 12-20,- pro Abend; 
Anm. & Info: K. Giesswein, Tel.: 040-51318728, 
willkommen@gemeinsam-zu-frieden.de

Dienstags 18.45 - 20.00 Uhr

Singen
Elementare Stimmbildung, Kanons, 1 – 3 stim-
mige Lieder

Freitags 16:00 - 21:00 Uhr, Samstags 10:00 - 
18:00 Uhr

Spurensuche – Intensivkurs zur Persön-
lichkeitsentwicklung
Einjährige Fortbildung für angewandte Biogra-
fiearbeit

Anfang März

Dienstag, 4. März

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr
Die Pubertät
Vortrag von Martin Straube. Eintritt frei – ein Kostenbeitrag wird erbeten (Richtsatz: 10,-) Ver-
anst.: Victor Thylmann Gesellschaft

Mittwoch, 5. März

Seminar für Waldorfpädagogik, Hufnerstr. 18, 10-15 Uhr
Info-Tag
Für Interessenten an der Ausbildung zum Waldorflehrer; Studienwege und -voraussetzungen; 
persönliche Studienberatun, Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden Dozenten und Studenten

Studienhaus Göhrde
06.03.2014 (19:00 Uhr) - 09.03.2014 (13:00 Uhr)

Studienkreis der angewandten Geisteswissenschaft (Kurs StudKr I)
mit Manfred Gödrich, Käshofen. Ort: In den Räumlichkeiten des Manes-Zweigs, Rothenbaum-
chaussee 103, 20148 Hamburg (in der Rudolf Steiner Buchhandlung)

14.03.2014 (16:00 Uhr) - 16.03.2014 (13:00 Uhr)

SCHULE FÜR ANTHROPOSOPHIE Von den esoterischen Hintergründen des Jo-
hannes-Evangelium im Licht der Anthroposophie
, (Mit Lichtbildern) mit Frank von Zeska, Hamburg. Ort: Naturhotel im Spöktal, 29646 Bispingen-
Steinbeck. Kursgebühr

Die Termine und die Daten des Adressteils finden Sie auch 
im Internet unter  

www.anthronet.de - Kulturkalender und Adressen 
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ANTHROPOSOPHIE
Was sind Gesetze?
jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhrvom 
28. Januar bis zum 24. Juni

Das Prinzip der Fremdbestimmung in 
Natur und Gesellschaft –
Systematische Fremdbestimmung wird immer 
in Form von Gesetzen ausgeübt. Um das Prin-
zip der Fremdbestimmung wirklich zu begrei-
fen und seine Berechtigung beurteilen sowie 
unangemessene Fremdbestimmungen über-
winden zu können, ist es daher erforderlich, 
den Begriff des Gesetzes systematisch zu ent-
wickeln, was in diesem Kurs im Anschluss an 
Hegels „Wissenschaft der Logik“ unternommen 
werden soll. Der Kurs arbeitet schon viele Jah-
re am Thema der systematischen Begriffsent-
wicklung, hat es aber immer wieder geschafft, 
interessierte Neueinsteiger zu integrieren, so 
dass auch neue Teilnehmer willkommen sind.

Mittwochs 11:30 - 13:00 Uhr

Von Jesus zu Christus (R. Steiner)
Lesekreis am Mittwoch, mit Elke Moritzen

Donnerstags 17:30 - 19:00 Uhr

Lesekreis am Donnerstag
Geheimwissenschaft im Umriss (R. Steiner), mit 
Rolf Speckner
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Veranstaltungsanzeigen

von Falkenburg Design
www.von-falkenburg.de, design@von-falkenburg.de
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Anzeigen
CI

Anzeigen
NewsletterCINewsletter

Unter der Rubrik „Veranstaltungsanzeigen“ 
können auch Einrichtungen und Veranstalter 
aus dem Umkreis der Leserschaft ihre Veran-
staltungen (gegen einen Kostenbeitrag von 1,30 
pro Zeile = 40 Anschläge) abdrucken lassen. Die 
Redaktion weist darauf hin, dass die Inhalte nicht 
überprüft und bewertet werden.

Teilnehmer gesucht für zwei Kurse!!!

1. Grundkurs - Denkschule
zur Einführung in das lebendige Denken und die 
Anthroposophie
„Das Denken als Weg
zu einer spirituellen Welterkenntnis“

2. Aufbaukurs - zur Arbeit an dem berühmten 
Werk Rudolf Steiners:
„Die Philosophie der Freiheit“
nach der Methode der Begriffsbildung

Beginn jeweils:
sobald genügend Anmeldungen vorliegen:

geplant ist zunächst montags 17 oder 19 Uhr
andere Tage und Zeiten wären denkbar

Ort: Rudolf Steiner Haus, Mittelweg 12-13
freiwilliger Kostenbeitrag

Schule für Neues Denken nach Rudolf Steiner
Konzept und Leitung: Hans Bonneval

Information & Anmeldung:
Tel. 05823 – 953264, 10-20 Uhr
E-Mail: bonneval@denkschule-hamburg.de

Übungen zur Vertrauensbil-
dung.
Seelisch- geistige Prozesse in Bezie-
hung zu Blüte, Holz und Kohle. 

Seminar mit Angel ika Schlemme, 
14./ 15.2.14 R.Steiner-Schule HH-Berg-
stedt 
 
Info/Anmeldung Praxis Schlemme 07635-
8244055. angelikaschlemme@gmx.de

rudolfsteinerschule
hamburg-wandsbek

Ab Beginn des Schuljahres 2014/15 
suchen wir eine/n engagierte/n 

Klassenlehrer/in 
für unsere kommende 1. Klasse

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an
den Personalkreis der 

Rudolf Steiner Schule Hamburg-Wandsbek 
Rahlstedter Weg 60, 22159 Hamburg

oder gerne auch per eMail an: 
personalkreis@ 

waldorfschule-wandsbek.de
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Anthroposophische Gesellschaft
• Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland, Arbeitszen-
trum Nord, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
Fon 41 33 16-22, Mo - Fr 10-16 Uhr
• Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg, dienstags von 16 
-18 Uhr, mittwochs von 16 - 19 Uhr,  
zarsth-s@t-online.de, Tel: 41 33 16-21
• Zentrale Leihbibliothek am R S H Tel: 41 33 16-24. Mo + Mi 
16-19 h, Fr 16-18 h
• Anthroposophische Gesellschaft Lessing-Zweig HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 207, 22395 HH, Auskunft Gesa 
Butin 040-601 19 38
• Anthroposophische Gesellschaft Manes-Zweig, Rothen-
baumchaussee 103, (Rudolf Steiner Buchhandlung) 20148 HH, 
Auskunft: von Zeska Tel: 040-880 63 70, Mo-Fr: 9-13 h
• Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig Elmshorn,  
Auskunft: Anne-Lene Lamke, 04128-1289
• Anthroposophische Gesellschaft Novalis-Zweig Hamburg-
Bergedorf, c/o Rudolf Steiner Schule, Am Brink 7, 21029 HH, 
Auskunft: Angela Drewes T: 040-720 12 49
• Anthroposophische Gesellschaft Raphael-Zweig Ahrensburg, 
Tobiashaus, Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Auskunft: Beate 
de Vries, Tel: 04541-87 99 86 oder Peter-M. Neumann T: 
04107-43 60 
• Anthroposophische Gesellschaft, Zweig am Montag Ham-
burg, Mittelweg 11-12, 20148 HH, Auskunft: M. Bölts, T: 
040/41331620, M. Werner Tel: 513 34 28
• Arbeitsgruppe Travenbrück, Harald Nowka T: 04531-188 063
• Arbeitsgruppe Itzehoe, verantwtl.: Bernd Blumenthal          
Tel: 04821-86953
• Arbeitsgruppe Kaltenkirchen, Auskunft: Carol Stockmar, Tel: 
04191-3206 + Jutta Schumacher, Tel: 04191-1558
• Arbeitsgruppe Rellingen, Auskunft: Manfred Wohlers T: 
04121-929 73
• Arbeitsgruppe Stade, Auskunft: Ursula Peters Tel: 04141-826 
69 

• Arbeitsgruppe Landkreis Harburg, Auskunft: Ingrid Prater, 
Tel. 040- 763 32 09

Altenpflege
• Tobias-Haus, Alten- und Pflegeheim, Am Hagen 6, 22926 
Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 806 - 0
• Haus Regenbogen, Alten- und Pflegeheim, Bogenstr. 65, 
22869 Schenefeld, Tel. 830 87 30

Auskunftsstellen 
• Beratung für Ausbildung in der Landwirtschaft, Lehre, Zivil-
dienst, FÖJ, Clemens von Schwanenflügel, Tel.: 04187/479 (ab 
18 Uhr)
• Beratung für Zivildienstleistende im Bereich Landwirtschaft: 
Tel. 0 41 32 / 912 00 
• Beratung für Bienenhaltung: De Immen e.V., Verein für 
wesensgemäße Bienenhaltung, Thorsten Liliental,  
www.de-immen.de 

Bildende Kunst
• ausstellungsraum.steiner haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH,  
Mo-Do: 16-20, Fr: 14-20. 
• Kunstakademie Hamburg, Ausbildung in Malerei, Zeich-
nung, Plastik, Kunsttherapie, Brehmweg 50, 22527 HH,                    
Tel.: 4480661
• Kunststudienjahr, Brehmweg 50, 22527 HH, Auskunft und 
Anmeldung: Joachim Heppner, Tel. 44 80 661

Die Christengemeinschaft
• Johannes-Kirche, Johnsallee 15/17, 20148 HH,                       
Tel. 41 30 86-0, Fax-20, Mo, Mi, Fr 9:30 bis 12:30 Uhr,  
gemeinde@cg-johanneskirche.de.  
Internet: www.cg-johanneskirche.de
• Lukas-Kirche, Rögeneck 23/25, 22359 Hamburg,                  
Tel. 603 29010
• Michaels-Kirche, Schenefelder Landstr. 38, 22587 Hamburg, 
Tel. 86 03 26
• Gemeindehaus Harburg, Heimfelder Str. 67, 21075 Ham-
burg, Tel. 792 78 75
• Gemeindehaus Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, 
Tel.:  040/ 30 71 61 20
• Gemeinde in Ahrensburg, Kapelle imTobias-Haus,  
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Tel.: 040/601 62 50 (Dr. 
Jäger)
• Gemeinde Südwest-Holstein, Ansgarstr. 103, 25336 Elms-
horn, Tel.: 04121/50422
• Lazarus-Kapelle, (Mika-Rothfos-Stiftung), Vogt-Kölln-Str. 
155, 22527 Hamburg, Tel. 571 44 941
• Priesterseminar Hamburg, Mittelweg 13, 20148 HH,               
T: 44 40 54 - 0, Fax: 44 40 54 -20
• Die Christengemeinschaft in Norddeutschland , Verwaltung: 
Mittelweg 13,  20148 Hamburg, T: 444054-22, Fax: 444054-18
•Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V.,  
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Tel.: 41330270

Eurythmie
• eurythmie ensemble hamburg; Antje Bölts, Tel. und Fax: 
6050484

Heilpädagogik und Sozialtherapie
• Christophorus-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 HH, Tel. 604 428-0
• Eichenhof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft e.V., 
Auf dem Felde 14, 25486 Alveslohe, T:  04193/9661-0
• Elias-Schulzweig, Förderschulzweig der Rudolf Steiner-Schu-
le Nordheide, Schulweg 1, 21255 Wistedt, Tel.: 04182/28750 -0
• Franziskus e.V., Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, Oṕ n Hainholt 88 a-c, 22589 HH, T.: 870 870-0
• Friedrich-Robbe-Institut, Rudolf Steiner Schule für Seelen-
pflegebedürftige Kinder, Bärenallee 15-17, 22041 Hamburg, 
Tel. 68 44 55
• Haus Arild, Lübecker Str. 3, 23847 Bliestorf, Tel.: 
04501/1890
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Kindergärten
•Freier Kindergarten in den Walddörfern e.V., Meiendorfer 
Weg 77, 22145 Hamburg, Tel. 040 - 678 88 71.  
www.kindergarten-in-den-walddoerfern.de
•Hamburgische Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 
Geschäftsstelle: Hufnerstraße 18, 22083 Hamburg, Tel.: +49 
(40) 85 98 47, hantel@waldorfkindergaerten-hamburg.de, 
http://waldorfkindergaerten-hamburg.de
• Haus Mignon Kinderkrippe, Rugenbarg 22, 22549 Hamburg, 
T 87 000 449
• Interkultureller Waldorfkindergarten in Wilhelmsburg, 
Georg-Wilhelm-Strasse 43-45, 21107 Hamburg, Tel: 040 419 
074 02, E-Mail: mail@waldorfwilhelmsburg.de
• Ch. Morgenstern Kindergarten, Heinrichstr. 14a,  
22769 Hamburg, Tel. 41359444
• Kita zur Förderung der Waldorfpädagogik Hamburg-
Iserbrook e.V., Iserbrooker Weg 62, 22589 HH, Telefon 040 / 
28515813
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona,     
Blücherstraße 35, 22767 Hamburg, Tel. 18884595
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona, 
Große Rainstr. 22, 22765 HH, Tel. 399052  29
• Waldorfkindergarten Hamburg-Mitte e.V., Alte Rabenstr. 9, 
20148 Hamburg, Tel. 45000377

• Waldorfkindergarten Uetersen e.V., E.-L.-Meyn-Str. 1a, 25436 
Uetersen, Tel.: 0 41 22 / 4 39 90
• Waldorfkindergarten, Bogenstr. 45, 20144 HH, T. 420 80 23
• Suse-König-Kindergarten, Heimburgstr. 4, 22609 HH,  
T. 82 74 46, susekoenigkindergarten.de
• Waldorfkindergarten Nienstedten, Elbchaussee 366, 22609 
Hamburg, Tel. 822 400 20
• Blankeneser Waldorfkindergarten, Schenefelder Landstr. 34, 
22587 Hamburg,  Tel. 278 66 66 4 /-5
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 209, 22395 HH, T. 604 78 56
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Volks-
dorf, Rögeneck 23, 22359 Hamburg, T. 60382 73
• Waldorfkindergarten Wandsbek, Rahlstedter Weg 60, 22159 
Hamburg, Tel. 64 58 95 31
• Waldorfkindergarten Bergedorf, 21037 Hamburg, Kirchwer-
der Landweg 2, Tel. 73 50 98 23,  
kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 
Hamburg, Tel.: 20 97 14 75, 
 kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Ahrensburg, Am Hagen 6,              
22926 Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 596 15
• Waldorfkindergarten Norderstedt, Friedrichsgaber Weg 244, 
22846 Norderstedt, T. 525 59 52
• Waldorfkindergarten Stade, Henning von Tresckow-Weg 2a, 
21684 Stade, Tel. 0 41 41/ 411473
• Waldorfkindergarten Nottensdorf, Bremers Garten 18a, 
21640 Nottensdorf, Tel. 0 41 63 / 62 91

• Haus Mignon, Christian-F. Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Institut für ambulante Heilpädagogik und Frühförderung, Tel. 
82 27 42 - 0, Seminar Mignon Tel. 82 27 42-11, Kinderhaus 
Mignon, Tel.: 82274210
• Haus Mignon Kindergarten – Integrationsgruppe und 
Heilpädagogische Gruppe, Christian-F.-Hansen-Str. 5, 22609 
Hamburg, Tel. 82 27 42 10

• Humanopolis GmbH (integrative Zweckbetriebe / MehrGe-
nerationenWohnen), Groß Malchau 50, 29597 Stoetze  Tel.: 
05872/810; 29597@humanopolis.de
• Mignon Segelschiffahrt e.V. Segelschiff Fortuna, Christian-F.-
Hansen-Str. 5, 22609 HH, Tel. 8227 42 11 
• Heilpädagogische Hofschule Wendisch Evern, Förderschul-
zweig der Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Dorfstr. 15, 21403 
Wendisch-Evern, Tel.: 04131-778100
• Heilpädagogische Förderzentrum Friedrichshulde, Lindenal-
lee 96, 22869 Schenefeld, Tel. 839 35 10
• Hermann-Jülich Werkgemeinschaft, Dorfstr. 27, 22929 Ham-
felde, Tel. 0 41 54 / 84 38-0
• Hölderlin e.V. ambulante psychiatrische Vor- und Nachsorge, 
Kattjahren 4, 22359 Hamburg, Tel. 603 30 91 / 92 / 93
• Institut für ambulante Heilpädagogik und Psychotherapie, 
Langenberg 17, 21077 HH/Harburg, Tel. 760 70 01 
• Kinderheim Heidjerhof, für Kinder u. Jugendl., Radbrucher 
Weg 2-4, 21444 Vierhöfen, Tel.: 04172/8091
• „Lebensgemeinschaft Birkenhof e.V“., Lebensort mit 
Seelenpflege-bedürftigen Erwachsenen, Karzer Str. 2, 21398 
Neu Neetze, Tel.: 05850/415 
• Martins-Gemeinschaft e.V., Bechsteinweg 4, 22589 Hamburg, 
Tel: 870 46 27 
• Michael-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, Wo-
ellmerstraße 1, 21075 Hamburg, Tel. 709 73 77 80
• Raphael-Schule, Schule für seelenpflege-bedürftige Kinder 
und Jugendliche e.V., Quellenthal 25, 22609 Hamburg, Tel. 81 
99 26 40

•Sozialtherapeutikum Humanopolis, Groß Malchau, 29597 
Stoetze, www.sozialtherapeutikum.de ; 29597@culturum.de

•Stiftung CULTURUM GmbH, (Jugendhilfe / Jugendberufs-
hilfe) Groß Malchau 50, 29597 Stoetze, Tel.: 05872/8110; 
29597@culturum.de
• Thorsmoerk, Sozialgemeinschaft für Lebens- und Arbeitsge-
staltung e.V. , Am Brink 7, 23919 Rondeshagen, T. 04544/1720
• Vogthof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Am-
mersbek e.V., Ohlstedter Str. 11, 22949 Ammersbek, Tel. 
040/6056780
• Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V., Dorfstr. 6, 23845 Bahren-
hof, Tel. 0 45 50 / 99 79 -0
•ZusammenLeben e.V. und ZusammenLeben GmbH, Wohn-
gruppen, ambulante Betreuung und Werkstätten, Wohldorfer 
Damm 20, 22395 Hamburg, Tel. 040-604 00 36.
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• Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kaken-
storf, Tel. 0 41 86 / 81 06
• Waldorfkindergarten Bad Oldesloe, Rümpeler Weg 31, 
23843 Bad Oldesloe, Tel.0 45 31 / 874 84
• Waldorfkindergarten Rellingen, Jahnstr. 5, 25462 Rellingen, 
Tel. 0 41 01 / 20 77 77
• Waldorfkindergarten Wedel, Am Redder 8, 22880 Wedel, 
Tel.: 04103/130 87 
• Waldorfkindergarten Neugraben, Falkenbergsweg 48,   
21149 Hamburg, Tel.: 703 802 76
• Waldorfkindergarten Elmshorn, Adenauerdamm 4,         
25337 Elmshorn
• Waldorfkindergarten Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,    
24568 Kaltenkirchen
• Waldorfkindergarten der Rudolf Steiner Schule Harburg, 
Ehestorfer Heuweg 82, 21149 HH, Tel. 79 71 81 24
• Waldorfkindergarten Itzehoe, Am Kählerhof 6, 25524 Itze-
hoe, Tel.: 04821/84434
• Waldorfkindergarten Tonndorf, Holstenhofstieg 11, 22041 
Hamburg, Tel. 656 21 54
• Waldorfkindergarten Bad Segeberg, Am Wege nach Stip-
sdorf 1, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 04551/999171

Krankenhaus
•  Innere und Anthroposophische Medizin im Asklepios West-
klinikum Hamburg: Integrative Medizin – Station 4, Dres. 
Iskenius/Kramm, www.integrativemedizin-hamburg.de; Tel.: 
8191-2300 Zentrum f. Individuelle Ganzheitsmedizin, Dr. Kla-
sen, Tel. 8191-2302. Beide Bereiche: Suurheid 20, 22559 HH.
• Auskunftsstelle zur Anthroposoph. Medizin am Asklepios 
Westklinikum Hamburg: I. Voß : T. 81 91-23 09 (Zeiten lt. 
Ansage)

Kulturinitiativen
• Domäne Fredeburg, KulturLandWirtSchaft e.V.,  Domä-
nenweg 1, 23909 Fredeburg, Tel 04541-8621-31, vielseitiger 
Demeter-Hof, www.klws.de, www.domaene-fredeburg.de
• Forum-Initiative, Kulturinitiative auf anthroposophischer 
Grundlage, Mittelweg 145 a, 20148 Hamburg, Tel.: 418083 
info@forum-initiative.de
•Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V., Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg, Tel. 41 33 16-30, www.rudolf-steiner-haus.de
•Verein Studienhaus Göhrde e.V., Grasredder 31, 21029 Ham-
burg, Tel.: 040-72697301, info@studienhaus-goehrde.de
• Raum für Entwicklung, Hofgemeinschaft Wörme, Im Dorf 20, 
21256 Wörme, Tel.: 04187/479, Internet: www.hofwoerme.de

Landwirtschaft
• Bäuerliche Gesellschaft e.V., Triangel 6, 21385 Amelinghau-
sen, Tel.: 04132-933019-0, Fax.: 04132-933019-33, e-mail: 
info@demeter-im-norden.de
• Gärtnerhof am Stüffel e.V., Stüffel 12, 22395 Hamburg,       
Tel. 604 00 10
• Stiftung Aktion Kulturland, Geschäftsstelle Nord, Stürsholz 10, 
24972 Steinberg, Tel. 04632 - 7266,  www.aktion-kulturland.de

Lehrerbildung
• Freie Mentorenkonferenz Hamburg (FMK), Bleickenallee 1, 
22763 HH, Tel.: 41 00 993, Email: mail@freiementoren.de
• Seminar für Waldorfpädagogik Hamburg, Hufnerstr. 18, 
22083 HH-Barmbek, Tel.: 88 88 86 10, Fax: 88 88 86 11, 
Email: mail@waldorfseminar.de,  
Internet: www.waldorfseminar.de

Medizinische Initiativen
• Carl Gustav Carus Akademie, Akademie für eine Erweiterung 
der Heilkunst,Theodorstraße 42-90, Haus 3, 22761 Hamburg, 
Telefon 040-81 99 800 I Fax 040-81 99 80 20,  
www.carus-akademie.de, info@carus-akademie.de
• Institut Diogenes Hamburg e.V., Freies klinisch-therapeu-
tisches Institut,  Hospitalstr. 1 A, 22767 Hamburg, Tel.: 040-85 
17 92 68 – 0, Fax.: 040-85 17 92 68 – 21,  
info@institut-diogenes.de, www.institut-diogenes.de
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Forum für Entwick-
lung und Begleitung in Gesundheit und Krankheit, Hagener 
Allee 70D, 22926 Ahrensburg, info@familien-lebensschule.de
• Forum Leben e. V. Bergedorf, Horster Damm 47, 21039 
Hamburg, Tel.: 723 50 09, www.Forum-Leben-Bergedorf.de
•  Herzschule Hamburg: Jahreskurs für Menschen mit Herz- 
Kreislauferkrankungen; Kontakt: Brigida Stockmar, Tel.: 
04102/706767, www.herzschule-hamburg.de
• Herzschule Mittelweg: Kurse in der Forum-Initiative für 
Menschen mit Herz- und Kreislauferkrankungen; Kontakt: 
Thomas Meyer, Tel.: 98235497, www.herzschule-mittelweg.de
• Isis Verein für zeitgemäßes Heilwesen e. V. 
Geschäftsstelle: Immenhorstweg 104 a, 22395 Hamburg 
Telefon: 040 - 645 04 897, E-Mail: kontakt@isis-verein.de, 
Webseite: www.isis-verein.de
• Lucia e.V., Pflege- und Betreuungsdienst, Am Backofen 36, 
22339 HH, Tel.: 533 27 083
• Novalis Stiftung von 2001, Beratung und Begleitung von 
Schwangeren, Alleinerziehenden und Familien in Krisen, 
Schwangerschaftskonflikt-Beratungsstelle. Rappstraße 16, 
20146 Hamburg, Fon: 040/22 69 37 55
• Regionalgruppe Nord Anthroposophischer Ärzte,  
Suurheid 20, 22559 HH, Tel. 81 33 53 (14 bis 17 Uhr),  
www.gaed-regio-nord.de
• Victor Thylmann Gesellschaft e.V., Mittelweg 11, 20148 Ham-
burg, Tel. (040) 81 33 53 (14 bis 17 Uhr), Fax: (040) 81 33 54, 
Homepage: www.thylmann-gesellschaft.de

Musik
•Freie Musikschule Hamburg e.V. Rahlstedter Weg 60, 22159 
HH und Berner Heerweg 183, 22147 HH www.freie-musikschu-
le-hamburg.de Tel.04543/7036
• MenschMusik Hamburg, Studium.Konzert.Forschung (ehe-
mals Musikseminar Hamburg) Mittelweg 11-12, 20148 HH, Tel/
Fax 040-41331620. www.menschmusik.de
• Alfred Schnittke Akademie International (früher: Musikse-
minar Hamburg), Max-Brauer-Allee 24. 22765 Hamburg, Tel.  
0049-40-447531. Internet: www.schnittke-akademie.de
• Studienstätte „tempo giusto“, Uwe Kliemt, Tel. 6046976 
www.tempogiusto.de
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Schauspiel
• Anthroposophische Schauspielgruppe im Manes-Zweig 
Hamburg, Ltg: Lore von Zeska, Rothenbaumchaussee 103,             
Tel. 880 63 70 (Mo-Fr, 9 - 13 Uhr)

Schulen
• Büro der Landesarbeitsgemeinschaft, Hufnerstr. 18,        
22083 HH, Tel. 88 88 86 20
• Rudolf Steiner Schule Hamburg-Altona, Bleickenallee 1,  
22763 HH, Tel. 410 099 3
• Rudolf Steiner Schule Nienstedten, Elbchaussee 366,      
22609 HH, Tel. 82 24 00 - 0
• Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Bergstedter Chaussee 207, 
22395 HH, Tel. 645 082-0
• Rudolf Steiner Schule Wandsbek, Rahlstedter Weg 60,    
22159 HH, Tel. 645 89 50
• Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Am Brink 7, 21029 HH,      
Tel. 721 22 22
• Rudolf Steiner Schule Harburg, Ehestorfer Heuweg 82,    
21149 HH, Tel. 797 18 10
• Christian Morgenstern Schule, Heinrichstr. 14a, 22769 Ham-
burg, Tel. 41 35 94 44, E-Mail:mail@innerestadt.de,  
www.christianmorgensternschule.de
• Freie Waldorfschule Apensen, Auf dem Brink 49,  
21641 Apensen (vormals FWS Buxtehude), T.: 04167/699 74 80
• Rudolf Steiner Schule Nordheide, Lange Str. 2,                  
21255 Kakenstorf, Tel. 0 41 86 / 89 35-0
• Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,    
21337 Lüneburg, Tel. 0 41 31 / 861 00
• Freie Waldorfschule Stade und Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Stade e.V., Henning von Tresckow-Weg,     
21684 Stade, Tel. 041 41 / 51 05 21
• Freie Waldorfschule Elmshorn,  Adenauerdamm 2,           
25337 Elmshorn, Tel. 0 41 21 / 477 50
• Freie Waldorfschule Itzehoe, Am Kählerhof, 25524 Itzehoe, 
Tel. 04821/89860
• Freie Waldorfschule Kaltenkirchen, Oersdorfer Weg 2,   
24568 Kaltenkirchen, Tel. 0 41 91 / 930 10
• Freie Waldorfschule Bargteheide, Alte Landstrasse 89f, 
22941 Bargteheide, 04532/2833423,  
schulbuero@waldorfschule-bargteheide.de

Therapeutika
• Bernard Lievegoed Institut, Kindertherap., Erziehungs- u. 
Sozialberatung, Weiterbildung, Biographiearbeit, Oelkersallee 
33, 22769 Hamburg, ab. 1.1.2013: Am Felde 2, 22765 Ham-
burg, Tel. 430 80 81
• Praxis-Rissen - Coaching & Therapie, Am Rissener Bahnhof 
11, 22559 HH, Angebote: Biografiearbeit, System. Paar- und 
Familienberatung, Spieltherapie, Kunstpädagogik, Lernförde-
rung, Klientenzentriertes Coaching, Yoga, Fortbildungen, Sem-
nare und Vorträge. Fon: 040 - 21 98 28 43 www.praxis-rissen.
de / Email: praxis-rissen@web.de
• THERAPEUTIKUM HAMBURG WEST E.V.: Massagepraxis: 
Jürgensallee 47, 22609 HH, Tel./Fax 040 / 82 10 36. Ambu-

lante Krankenpflege: Langelohstr.134, 22 549 HH, Tel. : 040/ 
85 41 3733, e-mail: therapeutikumhamburgwest@web.de
• Therapeutikum Apis, Chrysanderstr. 35,                              
21029 Hamburg-Bergedorf; Tel.: 72 69 25 75
• Therapeutikum Weidenallee. Anthroposophisch künstlerische 
Therapien, Ernährungsberatung, Akupunktur, Rhythmische 
Massage, Biographiearbeit. Weidenallee 12, 20 357 Hamburg, 
Tel 040 39871160

Sonstige Einrichtungen
• Aquin-Akademie, Standort Nord, Weiterbildungsangebote f. 
Therapeuten u. Pädagogen, Studium zur Initiation u.a., Lan-
genberg 17, 21077 Hamburg, Tel.: 07141/3898400 (Studium) 
o. 040/79004360 (WB)
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V. (Mit Therapeuti-
kum), Hagener Allee 70 D, 22926 Ahrensburg,  
www.familien-lebensschule.de
• Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., Mittelweg 147, 
20148 Hamburg, Tel. 040/556 19 881
• UBUNTU -der Circus, UBUNTU -das Circusjahr im Verein 
Soziale Projekte e.V., An der Heide 1-3, 25358 Horst (Hol-
stein), Fon 04126-395 510, Fax 04126-395 511, Elektropost 
ubuntu@ubuntu.de, www.ubuntu.de
• Verein zu Förderung der Waldorfpädagogik in Berge-
dorf e.V., Kirchwerder Landweg 2, 21037 Hamburg, Tel.: 
040/7245775, Fax: 040/7212241
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Für Berlinbesucher: Pensionszimmer 
mit Dusch/WC ab 35,00 EUR in anthro-
posophisch ausgerichteter Initiative. 
Schöner Neubau, verkehrsgünstige 
Citylage in Tempelhof Tel. 030/788 
30 53 www.pension-hiram-haus.de,  
pension@hiram-haus.de

Dringend: Suche liebevolle Tagesmutter 
mit kleiner Gruppe in Eppendorf, Eims-
büttel, Uni-Nähe. Mein Sohn ist 19 Mon. 
alt. Tel.: 040/46775708

Private Kleinanzeigen

Familienfeiern, Veranstaltungen, Semi-
nare. Wir vermieten Ihnen unseren at-
mosphärisch einmaligen Gemeinschafts-
raum, ca. 100 m², in Hamburg-Bergstedt. 
Foyer und Küche an Wochenenden ver-
fügbar. Informationen bei Zusammen-
Leben GmbH unter Tel. 040-604 00 36 
oder kontakt@zl-hamburg.de; Internet: 
www.zl-hamburg.de. 

EURYTHMIE FÜR OLYMPIA! 
Wenn Eiskunstlauf und Judo olympische 
Sportarten sind, warum nicht auch die 
schöne Bewegungskunst? Werden auch 
sie aktiv im eurythmischen Sportkomi-
tee.  
Nähere Infos unter chiffre7@email.de

Zum 1.2.2014 Zimmer zu vermieten In 
einer 3-Zimmer-Wg. in HH-Bergstedt 
unmöbliertes Zimmer, 18 qm, Küche 
und Bad, 275,- ink l. a l ler Neben-
kosten, U 1 und Bus in der Nähe,  
p e t e r . b e n k h o f e r @h a m b u r g . d e , 
040/6049929

Familie mit 2jähr. Kind sucht Kontakt 
zu weiteren Familien für Spiel und 
Austausch in HH-Langenhorn/Umgb. 
Wir freuen uns über Ihren Anruf: 
040/58960588 (AB)

Große, helle Praxis- / Seminarräume. 
Ideal f. Kleingruppen- u. Einzelarbeit.
Tageweise od. ganz m. Garten. Bus, U-
Alsterdorf 200m Tel.  511 57 52

Sie suchen einen anthroposophisch ori-
entierten Zahnarzt in Hamburgs Westen? 
Dann rufen Sie unser Praxisteam in 
der Zeit von Mo - Fr: 8-13 h; Mo, Die, 
Do: 15 - 19 Uhr, Fr: bis 17 Uhr an. Tel.: 
040/390 04 64.

Kakenstorf, Haus mit Einliegerwohnung, 
EG 110 qm, OG 65 qm nach Wunsch 
ausbaubar, Grst. 1.050 qm, vor 16 Jahren 
erbaut, Niedrigenergie, baubiologisch er-
stellt , Terrasse Süd-West, große Garage, 
Waldorfschule 10 Minuten Fußweg zu 
verkaufen. Kaufpreis 284.000 EUR von 
privat, Han-Peter Hartz 04186/895503
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Wir weisen darauf hin, dass die 
Anzeigen und Angebote von der Re-
daktion weder geprüft noch bewer-

tet werden

Schwanger und im Konflikt? Mit unserem 
Projekt „Patenschaften für Ungebore-
ne“ begleiten wir werdende Mütter in 
schwierigen Situationen und in mitunter 
kritischen Momenten; insbesondere in 
den ersten zwölf Wochen der Schwan-
gerschaft. Falls Sie Rat und Hilfe suchen 
- sie ist ganz in Ihrer Nähe. Mehr unter  
www.novalisstiftung.de sowie unter 
Tel.: 040 - 22 69 37 55. Fragen Sie nach 
unseren Hilfsangeboten. Sie sind nicht 
allein!

Klavierstimmung in gewohnter gleich-
schwebender oder in neuer, wohltem-
perierter Stimmung bietet ehemaliger 
Waldorflehrer an: 040/37 42 92 33 oder 
Peter.Clementsen@t-online.de

Verkaufe Sololeier „Choroi“ c-d``` Holze-
tui, Saitensatz, Tel.: 040/867498

Westerland, am Südwäldchen, schöne, 
helle 2 Zi. Fewo v. Priv. Tel.: 040/6471819 
oder lindelambrecht@hotmail.com

Start eines neuen 1 jähriger Heilpä-
dagogischen Kurses mit Dr. Barbara 
Treß mit Schwerpunkt medizinischer 
Menschenkunde in Hamburg! Beginn 
des Kurses am 21.März 2014 . Weitere 
Infos und Anmeldung auf www.hp-kurs.
de oder telefonisch bei Elke Stanglow-
Jorberg: Jan. unter 0234 6060205 
und 04351 880953 Anfragen unter  
elke@stanglow-jorberg.de

Liebevoll, kompetent geführte Nähkurse. 
www.naehwerkstatt-hamburg.de

Heilende Ton-Eurythmie, kl. Gruppe, 
040/440664

Waldorffamilie vermietet Ferienhaus für 
4 P. im sonnigen Spanien (Costa Blanca) 
04363/903310, www.casa-caminito.de

Malkurse+Therapie atelier-blankenese.de




